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Männern Ihre Rechte und 
nicht mehr;  

Frauen Ihre Rechte 
und nicht weniger! 

  (Susan B. Anthony; US‐amerikanische Frauenrechtlerin)  

 

Foto:pixabay.com 

 

 

Jahresbericht 2021 

Vierter Bericht der Gleichstellungsbeauftragten Anja 

Bischoff an den Bürgermeister und die Damen und 

Herren des Rates der Stadt Übach‐Palenberg 

 

 

 

 

 
 



 

  2 

 

Inhaltsverzeichnis 
 

Inhaltsverzeichnis ................................................................................................. 2 

Vorwort ................................................................................................................ 3 

Veranstaltungen der Gleichstellungsbeauftragten .............................................. 4 

08. März Weltfrauentag .................................................................................... 4 

Jobcafe 2021 in Übach‐Palenberg ..................................................................... 5 

Die netten Koketten .......................................................................................... 6 

Orange the World ............................................................................................. 7 

Impressionen zum Aktionstag „Orange the World“ .......................................... 8 

Interne Arbeit der Gleichstellungsbeauftragten .................................................. 9 

Übersicht der Zahlen Mitarbeitende/Fach‐ und Bereichsleitungen .................. 9 

Zusätzlich gibt es hier die Leitung MGH. ........................................................... 9 

(Rückgang um 1 Frau)........................................................................................ 9 

Neu eingestellte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter .......................................10 

Übersicht der extern ausgeschriebenen Stellen .............................................11 

Übersicht der intern ausgeschriebenen Stellen ..............................................11 

Beteiligung und Gespräche mit der Gleichstellungsbeauftragten ..................12 

Abgegebene Stellungnahmen der Gleichstellungsbeauftragten .....................12 

Gespräche mit dem Bürgermeister .................................................................12 

Gespräche mit dem Personalchef ...................................................................12 

Vierteljahresgespräche ...................................................................................12 

Gespräche mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ........................................12 

Gespräche mit Bürgerinnen und Bürgern .......................................................12 

Teilnahme an Arbeitskreisen ...........................................................................13 

Artikel der Gleichstellungsbeauftragten im Amtsblatt ....................................14 

Ausbau Themenblöcke unter der Rubrik „Die Gleichstellungsbeauftragte“ ...14 

Anlagen zum Jahresbericht .......................................................................... 15‐21 

 



 

  3 

 

Vorwort 
Leider war auch das Jahr 2021 wieder außergewöhnlich und schwierig. Ein Jahr, 

in dem viel geleistet, aber auch erneut auf vieles verzichtet wurde. Ein Jahr 

voller Ungewissheiten und Einschränkungen und somit ein Jahr voller 

Planänderungen.  

Zu Beginn des Jahres musste zunächst ein Programm zum Weltfrauentag (08. 

März) ausfallen. Dies war bereits Ende 2020/Jahreswechsel 2021 absehbar, so 

dass wir hier gar nicht erst in die Planung einer Veranstaltung eingestiegen 

sind.  

Da sich die Einschränkungen wieder bis in den Sommer zogen, fiel auch das 

Jobcafe den Corona‐Maßnahmen halbwegs zum Opfer. Hier konnte ich 

allerdings, dank guter Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit, anderweitig 

vermitteln und intervenieren. 

Meine Gemeinschaftsveranstaltung „Die netten Koketten“ mit der Stadt 

Geilenkirchen konnte dann aber erfreulicher Weise gut durchgeführt werden. 

Hierzu mehr im Innenteil.  

Gegen Ende des Jahres haben wir den Aktionstag „Orange the World“ zum 

Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen (25. November) ein wenig 

ausgedehnt. Gerade in den Zeiten der Einschränkungen und Belastungen hat 

das Thema Gewalt immer mehr Nährboden erhalten.  

Es wurden im „Corona‐Jahr 2021“ auch keine weiteren Veranstaltungen dazu 

genommen. Die Planungsunsicherheit und der Schutz der Gesundheit spielten 

hier wohl die größte Rolle. Ich habe zunehmend versucht, unser Amtsblatt und 

unsere Homepage zu nutzen, um für Themen zu sensibilisieren und zu 

informieren. Dies kommt bei den Bürgerinnen und Bürgern denke ich gut an. 

Für Veranstaltungen, Lehrgänge und Arbeitskreise galt Umdenken und digitale 

Alternativen treffen. Persönliche Treffen wurden bis in den Sommer durch 

Videokonferenzen ersetzt. Vieles wurde möglich gemacht! 

Mein Fazit 2021 ist, dass wir gelernt haben umzudenken, kurzfristig digitale 

Alternativen aufzugreifen, aber dennoch die ersten Vor‐Ort‐Treffen genossen 

und geschätzt haben. 

Anja Bischoff 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Übach‐Palenberg 
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Veranstaltungen der Gleichstellungsbeauftragten 

08. März Weltfrauentag 
 

 

   

 

 

Seit mehr als 100 Jahren wird weltweit am Internationalen Frauentag auf 

Frauenrechte und die Gleichstellung der Geschlechter aufmerksam gemacht. In 

Berlin ist der Weltfrauentag bereits seit 2019 ein gesetzlicher Feiertag. Leider in 

allen anderen Bundesländern bis dato nicht. 

Dennoch wird in vielen Städten in irgendeiner Form gefeiert. Im Kreis 

Heinsberg hat der Arbeitskreis der Gleichstellungsbeauftragten bislang jährlich 

eine Veranstaltung für Frauen angeboten. 2021 gab es leider keine 

Veranstaltung, da bereits frühzeitig absehbar war, dass die Corona‐Pandemie 

eine Veranstaltung nicht zulassen würde.  

Dahingehend gab es einen großen Bericht der Arbeitsgemeinschaft, den Sie 

noch einmal im Anhang finden. Ebenfalls wurde im Amtsblatt auf den 

Weltfrauentag mit einem Artikel hingewiesen. 

In diesem Jahr habe ich einen Rückblick gewagt und aufgezählt, was Frauen 

alles erreicht haben. Für viele junge Menschen wohl unvorstellbar, dass Frauen 

teilweise nicht ohne Erlaubnis arbeiten oder den Führerschein machen durften.  
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Jobcafe 2021 in Übach‐Palenberg 
 

 

   

 

 

Ein Jobcafe Vor‐Ort wurde seitens des Jobcenters abgelehnt. Das Jobcafe 2021 

wurde von Andrea Hilger (Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 

der Agentur Aachen/Düren) und mir mittels alternativer Kommunikation 

durchgeführt. Auf Wunsch der meisten Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

fernmündlich und einmal per E‐Mail (Person war gehörlos).  

Hier gab es nachfolgende Anfragen: 

     

 Wiedereinstieg in den Beruf nach längerer Elternzeit 

 400 Euro‐ Jobs vor Ort   

 Stellen für Personen mit Behinderung 

 Weiterbildung Alltagsbegleitung 

 
 

2022 wird es erneut ein Jobcafe in Übach‐Palenberg geben. Den Flyer finden 
Sie ebenfalls in der Anlage. 
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Die netten Koketten  

In diesem Jahr konnte die bereits mehrfach in Übach‐Palenberg angekündigte 

Veranstaltung der „Netten Koketten“ stattfinden. In wenigen Minuten war das 

Publikum begeistert. Hierdurch ergab sich schließlich am Ende eine 

Spendensumme von 1.233,00 Euro für den Verein Obdachlosenhilfe Übach‐

Palenberg – Gemeinsam für Menschen in Not e.V.  

 

 

(v.l.n.r). Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Geilenkirchen, Monika Savelsberg, 1. stellv. Bürgermeisterin der Stadt Geilenkirchen, 

Christina Hennen, „Die netten Koketten“ Charlotte Welling und Valerie Barth, die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Übach‐Palenberg, 

Anja Bischoff mit dem 1. stellv. Bürgermeister Peter Fröschen und Bürgermeister Oliver Walther. Foto: Stadt Geilenkirchen 

 

 

Die Gleichstellungsbeauftragten Anja Bischoff (2.v.l.) und Monika Savelsberg (1.v.r.) übergaben gemeinsam mit Bürgermeister Oliver 

Walther (1.v.l.) den Scheck an die Obdachlosenhilfe stellvertretend an Frau Sonnack (3.v.l.) und Frau Hartmann (4.v.l.) Foto: Stadt Übach‐

Palenberg 
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Orange the World 

Die Stadt Übach‐Palenberg hat 2021 bereits zum zweiten Mal an der Aktion 

„Orange the World“ am Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen am 

25.11.2021 teilgenommen. Orange leuchteten ab 16.30 Uhr das Rathaus und 

der Rathausvorplatz. Zusätzlich wurden aus orange beleuchteten Schirmen zur 

späten Stunde die Initialen der Stadt gebildet.  

Die Zahlen betreffend Gewalt an Frauen sind erschreckend und bedürfen 

Handlung. Umgerechnet alle 45 Minuten wird eine Frau durch ihren Partner 

verletzt oder angegriffen. Jede dritte Frau ist mindestens einmal Opfer von 

physischer und sexualisierter Gewalt. Die betroffenen Frauen finden wir in 

allen Schichten, in jedem Alter und in Dörfern, Städten und Großstädten.  

Trotz ausgewiesenen hohen Zahlen gibt es hier zusätzlich eine erhebliche 

Dunkelziffer. Dieser Aktionstag soll betroffenen Frauen aufzeigen, dass sie nicht 

alleine sind und vor allen Dingen ermutigen, Hilfe zu suchen. Es war eine 

schöne Geste, dass der gesamte Stadtrat Bürgermeister Oliver Walther und 

mich 2021 unterstützt hat. Meinen herzlichen Dank noch einmal an dieser 

Stelle. Nachfolgend der Presseartikel und auf der nächsten Seite Bildmaterial 

der Stadt Übach‐Palenberg.   
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Impressionen zum Aktionstag „Orange the World“ 
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Interne Arbeit der Gleichstellungsbeauftragten 

Übersicht der Zahlen Mitarbeitende/Fach‐ und Bereichsleitungen  
(Stand 14.12.2021/ Zahlen von FB1) 

 

 

 

 

 

    Zusätzlich gibt es hier die Leitung Mehrgeneratinonenhaus  

    (Rückgang um 1 Frau) 

 

 

      (Zuwachs bei den Frauen um 1 Frau) 
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Neu eingestellte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 

Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten bei: 

   Stellenausschreibungen  

   Bewerbungsgesprächen 

   Auswahlentscheidungen 

 

Prüfung durch die Gleichstellungsbeauftragte 

1. Die Ausschreibung 
 Stellenausschreibung geschlechtsneutral 

 Hinweis, dass die Bewerbung eines (unterrepräsentierten) Geschlechts 

ausdrücklich erwünscht ist 

 Hinweis auf Teilzeit, es sei denn, dass hier absolut dienstliche Belange 

dagegen sprechen (bislang nicht gegeben). 

 

2. Das Bewerbungsgespräch 
• Einhaltung der Quote bei den Einladungen (wenn möglich) 

• Auswahlkommission paritätisch (wenn möglich) 

• Kontrolle eines diskriminierungsfreien Ablaufs z.B. Fragen nach 

Familienstand, Kinderwunsch 

 

3. Die Auswahlentscheidung 
 Prüfung der Unterrepräsentanz 

 Eventuell dann Bevorzugung eines Geschlechts unter Voraussetzung 

gleicher fachlicher Leistung, Eignung und Befähigung der 

Bewerbenden. 

 Abgabe einer Stellungnahme positiv, mit Hinweis auf Änderung oder 

ggf. auch Einlegung eines Widerspruchs. (Da in Übach‐Palenberg die 

Gleichstellungsbeauftragte allen Gesprächen persönlich beiwohnt, ist 

dies bislang nicht der Fall gewesen). 
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Übersicht der extern ausgeschriebenen Stellen 
 

• Badewärterin/Badewärter: besetzt mit einer Frau 

• Stadtsekretäranwärterin/Stadtsekretäranwärter: besetzt mit einer Frau 

• Sachbearbeitung OGS (neue geschaffene Stelle): besetzt mit einer Frau  

• Sachbearbeitung Bürgerbüro Fachbereich 3: besetzt mit einer Frau 

• Sachbearbeitung Fachbereich 8: besetzt mit einer Frau 

• Sachbearbeitung Bürgermeisterbüro: besetzt mit einer Frau 

• Schulhausmeisterin/Schulhausmeister (3 Stellen): besetzt mit 3 Männern 

• Klimaschutzmanagerin/Klimaschutzmanager: perspektivische Besetzung 

der funktionalen Stelle mit einem Mann nach Bewilligung der Förderung 

• Ingenieurin/Ingenieur Sachbearbeitung Hochbau: besetzt mit einer Frau  

• Ingenieurin/Ingenieur Sachbearbeitung Tiefbau: besetzt mit einer Frau 

• Auszubildende gehobener Dienst für 2022: besetzt mit einer Frau und 

einem Mann  

• Archivarin/Archivar (Stelle mit der Stadt Herzogenrath ab 2022: besetzt 

mit einer Frau   

 

 

Übersicht der intern ausgeschriebenen Stellen 

 Leitung Bürgermeisterbüro       

 Bereichsleitung Hochbau 

 Bereichsleitung Tiefbau 
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Beteiligung und Gespräche mit der Gleichstellungsbeauftragten 

Die Gleichstellungsbeauftragte hat Teilnahme‐ und Beteiligungsrechte bei der 

verwaltungsinternen Aufgabenwahrnehmung. Gem. § 17 LGG möchte ich die 

Beteiligungen aufzeigen: 

• Personelle Maßnahmen 

• Individuelle Maßnahmen  

• Organisatorische Maßnahmen  

• Soziale Maßnahmen 

• Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten am Gleichstellungsplan 

Über alle o.g. Maßnahmen ist die Gleichstellungsbeauftragte frühzeitig und 

umfassend zu unterrichten, so dass sie sich am Entscheidungsprozess der 

Dienststelle beteiligen kann. Alle Beteiligungen werden schriftlich zugestellt 

und beantwortet. 

 

Abgegebene Stellungnahmen der Gleichstellungsbeauftragten 

Im Jahr 2021 wurden insgesamt 87 Stellungnahmen abgegeben. 

Gespräche mit dem Bürgermeister 

Mit Bürgermeister Oliver Walther gibt es festgelegte Quartalsgespräche. Diese 

haben 2021 alle stattgefunden. 

Gespräche mit dem Personalchef 

Mit Personalchef Thomas Schröder sind festgelegte Monatsgesprächstermine 

angesetzt, die 2021 alle stattgefunden haben. 

Vierteljahresgespräche  

Ich wurde zu allen Terminen eingeladen und habe persönlich teilgenommen. 

Gespräche mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

Es gab mit 10 Mitarbeitenden insgesamt 19 Gespräche.  

Gespräche mit Bürgerinnen und Bürgern 

Es gab 3 Gespräche. Zwei Anfragen Wiedereinstieg in den 

Beruf/Stellenvermittlung (zusätzlich zum Jobcafe), ein Praktikum  Girls´ und 

Boys´ Day. 
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Teilnahme an Arbeitskreisen 
 

2021 habe ich an 9 Treffen teilgenommen. Beim letzten Treffen habe ich 

Bürgermeister Oliver Walther den Gleichstellungsbeauftragten aus dem Kreis 

Heinsberg persönlich vorgestellt.  

Die Arbeitsgemeinschaft trifft sich in regelmäßigen Abständen, um 

gleichstellungsrechtliche Probleme zu besprechen und zum Austausch. Es 

werden gemeinsame Veranstaltungen geplant wie z.B. zum Weltfrauentag, 

Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen, Frauennetzwerk oder 

Veranstaltungen für oder von Frauen.  

Weiterhin werden gemeinsam Lehrgänge besucht bzw. ist somit ein Coaching 

vor Ort auch möglich (Kostenteilung). 

 

 

 

V.l.n.r.: Monika Savelsberg (GB Stadt Geilenkirchen), Petra Büschgens (GB Kreis Heinsberg), Anja 

Bischoff (GB Stadt Übach‐Palenberg), Bürgermeister Oliver Walther, Vera Hartmann (GB Stadt 

Wassenberg), Wilma Staas (stellv. GB Kreis Heinsberg), Anastasia Schlösser (GB Stadt Hückelhoven), 

Marika Schroeder (GB Stadt Heinsberg) Foto: Anja Bischoff 
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Artikel der Gleichstellungsbeauftragten im Amtsblatt 
 

Nachfolgende Artikel habe ich als Gleichstellungsbeauftragte für unsere 

Bürgerinnen und Bürger geschrieben: 

08.02.2021 Die Frauenberatungsstelle in Übach‐Palenberg 

08.03.2021 Hinweis und Gruß zum Weltfrauentag  

19.04.2021 Das Jobcafe für Bürgerinnen und Bürger aus Übach‐Palenberg 

18.10.2021 Die netten Koketten zu Gast in Übach‐Palenberg 

22.11.2021 Hinweis auf den Tag „Orange the World“ 

20.12.2021 Nachbericht zu „Orange the World“ in Übach‐Palenberg und 

Impressionen. 

 

Ausbau Themenblöcke unter der Rubrik „Die Gleichstellungsbeauftragte“ 

 

Auf der städtischen Homepage habe ich unter Rathaus & Politik ∕ 

Stadtverwaltung ∕ Gleichstellung vier Themenpunkte ergänzt. 
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Anlagen zum Jahresbericht 
Flyer Jobcafe 2022 
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